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MAYEN. Was tun, wenn das Knie bei jeder Bewegung schmerzt und 
es knackt, wenn die Hüfte bewegt wird? Antworten auf diese und an-
dere Fragen gibt Dr. Horst Kray, Chefarzt der Fachabteilung für Un-
fallchirurgie und Orthopädie am Gemeinschaftsklinikum St. Elisabeth 
Mayen, am Donnerstag, 6. März, 19.30 Uhr, in der Cafeteria des 
Krankenhauses. Zunächst wird die Endoprothesenoperation von der 
Diagnose bis zur Operation vorgestellt. Informationen zur OP-
Vorbereitungen, der Therapie im Anschluss und dem Reha-Aufenthalt 
gibt es dann von Anästhesist Dr. Ludger Englisch, dem Leiter der Phy-
sikalischen Therapie Richard Adams und Michaela Nachtsheim vom 
Sozialdienst. 

Infoabend am 6. März für Patienten mit Knie- und Hüftbeschwerden 

Patienten mit Beschwerden können auch über das Sekretariat (Telefon 
02651/83-4509) einen Termin in der Sprechstunde von Dr. Horst Kray 
vereinbaren.  

 


